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Endenergieverbrauch bis 2020- witterungsbereinigt 
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CO2 Emissionen witte rungsbe re inigt bis 2020
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Kernbereiche zur CO 2-Reduktion

• Gebäudesanierung

• Kraft- Wärme- Kälte- Kopplung

• Erneuerbare Energien

• Strom

• Verkehr
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Modal Split Binnenverkehr 1996

Quelle: INOVAPLAN 
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Verkehr motorisierter Individualverkehr
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Verkehr öffentlicher Personenverkehr
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Verkehr Handlungsempfehlungen

• Bürger davon zu überzeugen, dass es häufig die Gewohnheit ist, welche 
sie zum Autoschlüssel greifen lässt und nicht die Notwenigkeit des 
Weges 

• Höherer Radwegepauschale für den Ausbau der Fahrradwege, 
Marketingaktionen sowie Anpassungen (z.B. Bordsteinabsenkungen, 
Markierung von Fahrradstreifen, Beschilderungen für den 
Fahrradverkehr und Fußverkehr, Fahrradständer)

• Querung des Regnitztales in Höhe der Bremerstaller Wiesen/ 
Seeackerstraße 

• Förderung Jobtickets

• Zielgruppenspezifische Ansprache zur Nutzung des ÖPNV

• Privatwirtschaft unterstützen bei Aktionen zur Mitarbeiter- und oder 
Kundenmotivation den nicht-motorisierten oder öffentlichen Verkehr zu 
nutzen
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Verkehr 
Positives Beispiel Verkehrsmittelwahlerhebung Priva twirtschaft
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Zusammenfassung Fahrplan

Im Basisszenario reduziert Fürth bis 2020 (Basis 1990) seine 
CO2-Emissionen um

10,56% oder ca. 92.052t
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Zusammenfassung Fahrplan

Mit den beschriebenen Best Practice Maßnahmen wird das Ziel der CO2-
Reduktion um 10% alle 5 Jahre (also bis 2020 um 47%) im Jahr 2020 um 

ca. 208.800 t CO2 verfehlt.

Im Best-Practice-Szenario reduziert Fürth bis 2020 
(Basis 1990) seine CO2-Emissionen um 

knapp 23%

34.000 TonnenBest Practice Stromeffizienz

14.000 Tonnen5% anrechenbarer Ökostromanteil

105.717 TonnenSumme

11.807 TonnenBest Practice EE Wärme

16.920 TonnenBest Practice KWK

28.990 TonnenBest Practice Wohnen
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Nächste Schritte

• Beschluss einer 23%igen CO2- Minderung bis zum Jahr 2020

• Einrichtung eines „runden Tisches“ zur CO2- Minderung mit den 
beteiligten Akteuren und Stakeholdern

• Einführung eines Controlling- bzw. Monitoringsystems (über 
Bundesprogramm bis zu 80% förderfähig), welches die Fortschritte und 
Entwicklungen im Stadtgebiet in zeitnahen Abständen überprüft und 
somit ggf. Anpassungen in den Kernbereichen ermöglicht

• Implementierung bzw. Erweiterung von Beratungsstellen für Bürger und 
Gewerbe/ Industrie in den Bereichen

• Erneuerbare Energien

• KWKK( Kraft- Wärme- Kälte- Kopplung)

• Stromeffizienz 

• Gebäude
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